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SALZBURG. 
Österreich - Salzburg - Anif 



BEWERBUNGSPROZEDERE. 
Vor einigen Semestern stand ich bereits einmal in Kontakt mit einem Designer von KISKA.  

Von ihm erhielt ich erstmal ein sehr ausführliches Feedback zu meinem Portfolio. Damals 

war mein Niveau leider noch nicht ausreichend um ein Praktikum bei KISKA zu erhalten.  

Daher probierte ich es einige Semester später noch einmal und diesmal erhielt ich eine 

positive Rückmeldung. Innerhalb weniger Tage eine Einladung zu einem 

Bewerbungsgespräch. Am Interview nahmen der Teamleiter, mein Kontakt und eine HR-

Angestellte teil. 

Nach einigen Tagen erhielt ich einen Rückruf vom HR und mir wurde die Praktikantenstelle 

angeboten. Danach wurde der Vertrag erstellt und mir via Email zugestellt.  

Der Kontakt während des Bewerbungsprozess fand vollständig in Deutsch statt. 

Benötigte Unterlagen:  

- Portfolio (inkl. kurzer Lebenslauf) 

- Lebenslauf 

- Immatrikulationsbescheinigung 

- Nachweis Krankenversicherung 

- Bankverbindung 

 

 

ANREISE. 
Ich reiste aus München mit dem Zug an und hatte zwei Koffer dabei. Die Fahrt aus München 

dauerte rund zwei Stunden. Für den öffentlichen Nahverkehr in Salzburg und Umland holte 

ich mir eine Monatskarte. Diese kostete 60€. 

 

 

UNTERKUNFT. 
Nach einer Unterkunft suchte ich über WG-Gesucht. So konnte ich mehrere WG-Zimmer 

online besichtigen. Das Zimmer befand sich im Nord-Westen von Salzburg und ich benötigte 

circa 45 Minuten zur Arbeit mit zwei Bussen. Da Salzburg ansonsten sehr überschaubar ist, 

eignet sich ein Fahrrad perfekt um von A nach B zu kommen. 

 

 

ABLAUF & BEWERTUNG. 

An meinem ersten Tag wurde ich vom HR abgeholt. Sie zeigte mir meinen Platz und stellte 

mir meinen Betreuer vor. Dieser übernahm im Anschluss und stellte mir das Team vor und 

zeigte mir das Designstudios. Im Laufe der ersten Woche hatte ich mehrere Onboarding 



Veranstaltungen und bekam erste Aufgaben. Zu Beginn meiner Zeit hatte ich ein kleineres 

Detail Projekt. Diesen Entwurf konnte ich später mit einem Modelleur in 3D realisieren. 

Die restlichen 4 Monate meines Aufenthaltes konnte ich an der Entwicklung einer neuen 

Adventure Motorrad Familie teilnehmen und konnte viele Erfahrungen in der Gestaltung von 

Motorrädern sammeln. 

 

 

DESIGN TEAM. 
Die Firma KISKA hat weltweit mehrere Standorte. Shanghai, Murrieta - Kalifornien, München 

und Salzburg, wobei sich in Salzburg das Hauptstudio befindet.  

Das Designstudio in Salzburg besteht aus einem internationalem Designteam mit circa 200 

Angestellten. Das Motorrad Design Team umfasst rund 20 Designer*innen inkl. einem 

Teamleiter. Zu meiner Zeit waren zwei weitere Praktikant*innen bei KISKA in meiner 

Abteilung. Durch die offene Gestaltung des gesamten Designstudios kam ich schnell 

in Kontakt mit den anderen Designteams.  

 

 

FAZIT. 
Abschließend kann ich sagen, dass ich eine sehr intensive Zeit bei KISKA hatte. Dabei konnte 

ich viele neue Kontakte knüpfen und extrem viel Lernen, indem ich das Team jederzeit nach 

Feedback fragen konnte. Auf Arbeit wurde sowohl Deutsch als auch Englisch gesprochen. 

Der Winter in Salzburg war eine richtig coole Erfahrung, die ich nur weiterempfehlen kann.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

KISKA Designstudio (untere Etage des Designstudios mit Modellfläche) 
https://powersportsbusiness.com/wp-content/uploads/2016/04/1KISKA-transportation-studio.jpg 


